
Wir feiern nicht für uns allein…
Wir möchten die Freude mit Menschen teilen, die unsere Hilfe 

brauchen. Mit jedem Ticketkauf unterstützen Sie die Syrien-

Flüchtlingsnothilfe von Misereor.

Die Syrien-Flüchtlingsnothilfe von Misereor fördert die Arbeit des  

Jesuit Refugee Service (JRS) und der Franziskaner in Syrien und  

Nahost. Die Franziskaner unterhalten Nothilfezentren in Aleppo,  

Damaskus, Latakia und Knaye für insg. 70.000 Menschen und versorgen 

diese mit Schlafplätzen, Nahrungsmitteln, Kleidung und Medikamenten. 

Sie unterstützen die Trinkwasserversorgung in Aleppo, finanzieren einen 

Kindergarten in Damaskus mit 160 Plätzen und betreuen Schülerinnen 

und Schüler nach dem Unterricht.

Der Jesuit Refugee Service (JRS) betreut Flüchtlinge in Syrien, im 

Libanon und im jordanischen Grenzgebiet. Sie kümmern sich um irakische 

Flüchtlinge in Syrien und Jordanien und haben seit Beginn der Syrienkrise 

ihre Hilfsstrukturen ausgebaut, um syrische Flüchtlinge und Vertriebene 

mit dem Notwendigsten versorgen zu können. 

„Ein Jesuit, den ich aus Ägypten kenne, Abuna Magdi, ist ein 

besonders krisenerfahrener Mann. Er arbeitet jetzt in Homs. 

Für ihn ist das Wichtigste, sich an die Seite der Hilfsbedürf- 

tigen zu stellen, egal welcher Religion sie angehören.“ 

(Nahostexpertin Astrid Meyer, Misereor)

Von der Eröffnung im September 2006 bis zum Jubiläumsjahr 

2016: eine Zeit, die bunt und reich gefüllt war und die – wie 

meistens im Leben – unglaublich schnell vergangen ist.

Vor 10 Jahren …
wusste noch niemand so richtig, wie das mit dem Maxhaus gehen soll. 

Wir haben Programmangebote konzipiert und ausprobiert, und die 

Besucherinnen und Besucher haben durch ihre Reaktionen, ihre Fragen 

und ihr Feedback mit uns gemeinsam unser Programmspektrum weiter-

entwickelt. Wir sind zu Gastgebern im Maxhaus geworden und immer 

zahlreichere Menschen haben sich von der Gastlichkeit des Maxhauses 

einladen lassen.

Heute …
ist das Maxhaus ein lebendiger Begegnungsort der katholischen Kirche  

in Düsseldorf. Jeden Tag ist Betrieb, ein Kommen und Gehen, die unter- 

schiedlichsten Veranstaltungen, Menschen auf dem Weg, Gespräche, 

Essen, Lachen, Gebet, Wiederkommen, Neuentdecken, die ganze Band-

breite des Lebens!

Feiern Sie mit uns in unserer Jubiläumswoche!

Ausgewählte Programm-Highlights erwarten Sie.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und die Begegnung mit Ihnen.

Ihr Maxhaus-Programmteam

Iris Müller-Nagel (Leitung)

Simone Twents (Programmverantwortung)

Julian Höbsch (Programm und Öffentlichkeitsarbeit)

10 JAHRE MAXHAUS SPENDENPROJEKT

Entspannung, Ausspannen, Neugierig,  

für einen Augenblick entschweben“ 
Martin Bock

JUBILÄUMSWOCHE
Fr

09.09.
19:30 – 22:00 Uhr
GOTT IN DER STADT

Sa

10.09.
13:00 – 17:00 Uhr
TAG DER OFFENEN TÜR

So

11.09.
14:00 – 17:30 Uhr
TAG DES DENKMALS

Mo

12.09.
GESCHLOSSEN

Di

13.09.
18:30 Uhr
PODIUMSDISKUSSION

Mi

14.09.
20:00 Uhr
GOSPEL – UNDIVIDED

Do

15.09.
18:30 – 22:00 Uhr
ABEND DES GLAUBENS

Fr

16.09.
19:30 – 22:00 Uhr
LEBENSKUNST DIALOG

Sa

17.09.
JUBILÄUMSFEST MIT  
GELADENEN GÄSTEN

Schulstraße 11

40213 Düsseldorf

www.maxhaus.de

www.facebook.com/maxhaus.duesseldorf

Leitung: Iris Müller-Nagel

Kontakt
02 11.90 10 250	 Verwaltung

02 11.90 10 252	 Foyer

Für unsere Konzert- und Vortragsveranstaltungen nimmt das  

Maxhaus-Foyer gerne Ihre Kartenreservierungen entgegen.  

Die Karten liegen bis 30 Minuten vor Veranstaltungsbeginn bereit. 

Unsere Ermäßigungsregelungen finden Sie auf unserer Website. 

Reservierung per Mail: eintrittskarten@maxhaus.de

Reservierung per Telefon: 0211 9010252

Achtung: Keine EC Kartenzahlung möglich!

Öffnungszeiten
Di – Fr	 11:00 –  20:00

Sa	 11:00 – 18:00

Das Bistro im Klosterhof ist Di – Sa von 11:00 – 17:30 geöffnet. 

Lage 
Mitten in der Altstadt, 1 min. vom Carlsplatz, 1 min. vom  

Rhein, 7 min. zu Fuß von der zentralen U-Bahn-Haltestelle  

„Heinrich-Heine-Allee“ entfernt, 2 min. von der U-Bahn- 

Haltestelle „Benrather Straße, Ausgang Carlsplatz.“

Stand Juli 2016 

Änderungen vorbehalten

MAXHAUS
Feiern Sie mit uns!

09. – 17. September 2016



19:30 – 22:00 Uhr
GOTT IN DER STADT
Kleines Konzert, inspirierender Vortrag,  
Tapas, gute Gespräche

Speaker: Torsten Hartung war Krimineller und erlebte im Gefängnis 

den Durchbruch zum Glauben. Als Chef eines internationalen Auto-

schieber-Rings machte er das schnelle Geld und war für seine Brutalität 

bekannt. Er schreckte vor Mord nicht zurück. Während seiner langjähri-

gen Haft quält ihn die Frage: „Wohin mit meiner Schuld?“. Am tiefsten 

Punkt in seinem Leben spürt Torsten Hartung befreiende Vergebung und 

große Liebe.

Musik: Liveworship-Kollektiv Düsseldorf Innovative Sounds, inspirie-

rende Gedanken und involvierende Elemente treffen den Nerv der Zeit. 

Ein aufstrebender Stern in der deutschen Worship-Szene.  

Eins ist klar: Es geht um mehr als Musik und Vortrag: der Abend bietet 

spannende Gedanken, gute Gespräche bei leckerem Essen und endet mit 

einem Kerzenweg in die Kirche.

10 Euro inkl. Tapasteller Anmeldung erbeten 

Anmeldung: Maxhaus-Foyer, eintrittskarten@maxhaus.de, 0211.9010252

14:00 – 17:30 Uhr
TAG DES OFFENEN DENKMALS
Auf dem Tag des offenen Denkmals präsentiert das Maxhaus unter an-

derem Historische Führungen (14.30 / 15.30 / 16.30 Uhr) und die offene 

Sakristei der Maxkirche. Der Antoniussaal verwandelt sich in das alte 

Refektorium der Franziskaner. Highlight sind die Klosterklänge - mittel- 

alterliche Gesänge im Chorgestühl der Maxkirche (15.00 / 16.00 Uhr).

Eintritt frei

SAMSTAG | 10.09.FREITAG | 09.09.
13:00 – 17:00 Uhr
GEBURTSTAGSFEST 
Tag der offenen Tür – stoßen Sie mit uns auf  
10 Jahre Maxhaus an

Wir feiern Geburtstag und laden ein zum Tag der offenen Tür: buntes 

Treiben vor und im Maxhaus, spätsommerliche Rhythmen der RZ Per- 

cussiongroup auf der Straße, Musik in allen Gängen, Geburtstagskuchen  

der besonderen Art, Getränke im Maxhaus-Style und viele nette Über- 

raschungen. Diesen Jubiläumssamstag sollten Sie nicht versäumen!

Eintritt frei

SONNTAG | 11.09.

18:30 Uhr
PODIUMSDISKUSSION 
Früher Dorf am Rhein, heute Großstadt und  
morgen? Wohin soll sich Düsseldorf entwickeln?

Düsseldorf: einerseits eine distinguierte Kunst-, Kultur- und Modestadt 

und andererseits die wahrscheinlich längste Theke der Welt. Eine Stadt  

mit historischer Tradition, Brauchtumspflege und katholischer Prägung, 

zugleich jedoch internationaler Flughafen- und globaler Messeknoten-

punkt. Wie kam es dazu, dass die Stadt Düsseldorf heute diese wider-

sprüchlichen Facetten in sich vereint? Welchen Herausforderungen steht 

die Stadt heute gegenüber? Und wie soll sich Düsseldorf in Zukunft 

entwickeln? Es diskutieren:  

- Oberbürgermeister Thomas Geisel  

- Stadtdechant Msgr. Ulrich Hennes  

- Generalintendant Prof. Christoph Meyer (Deutsche Oper am Rhein)

- Baukunst-Expertin Prof. Nathalie de Vries (Kunstakademie Düsseldorf) 

und weitere Experten. 

Moderation: Denisa Richters und Uwe-Jens Ruhnau (RP)

Eintritt frei, Spende erbeten Anmeldung erforderlich

Tickets: Maxhaus-Foyer, eintrittskarten@maxhaus.de , Tel. 0211.9010252

Eine gemeinsame Veranstaltung mit der Rheinischen Post

DIENSTAG | 13.09.
20:00 Uhr
MAXHAUS GOSPEL– UNDIVIDED 
A Capella der Weltklasse (USA)

Undivided – das sind sechs Männer mit einer Leidenschaft für a capella 

Vocal Gesang. Die Weltklasse-A-Capella Band erobert seit 14 Jahren 

die Herzen der Menschen in den USA, der spanisch sprachigen Welt und 

Europa. Sie sind bekannt für ihren unverwechselbaren Gesangsstil. Ihre 

in Spanisch und Englisch gesungenen Lieder durchbrechen jede Sprach-

barriere. Sie präsentieren ein breites Spektrum musikalischer Stile aus 

Gospel, R&B, Jazz, Pop, Reggae, Rock sowie eine Latino Fusion aus Salsa, 

Merengue, Cumbia, Bossa Nova und anderen Stilen. Sie haben die Prä-

zision, mit ihren Stimmen ein ganzes Orchester abzubilden und erfinden 

immer neue innovative Sounds. Fünf Alben, Latin-Grammy-Nominierung, 

CARA Award, ARPA Award für das beste Vocal-Album in 2011. – Eine der 

besten Vocalgruppen der Welt. Ihre Harmonien lassen dahinschmelzen! 

14 Euro 
Tickets: Maxhaus-Foyer, eintrittskarten@maxhaus.de , Tel. 0211.9010252

MITTWOCH | 14.09.
18:30 – 22:00 Uhr
ABEND DES GLAUBENS 
Erfahrungswege auf heiligem Boden

In unserer Jubiläumswoche bieten wir Ihnen aus unserer Sparte Glauben 

und Spiritualität einen ganzen „Abend des Glaubens“ an, der es Ihnen 

möglich macht, Ihr eigenes Programm für diesen Abend zusammenzustel-

len. Zwischen dem gemeinsamen Beginn und einem gemeinsamen Ab-

schluss in der Kirche können Sie zwei Programmzeiten für sich auswählen:

- Emmaus-Weg – „Brannte uns nicht das Herz?“ (Irmgard Poestges)

- Bibliodrama – „Ich bin der – Ich bin da“ (Sr. M.-T. Hasenbeck)

- Beten – in Beziehung sein (Sr. Elisabeth Jansen)

- Meditativer & sakraler Tanz im Klosterhof (Sr. Ch. Eßer & Ch. Stahl)

- Mehr als Worte sagt ein Lied – Grundfragen der Kirchenmusik  

 (Markus Belmann)

An diesem Abend werden die Schwestern der Gemeinschaft der Servi-

tinnen ihre regelmäßigen Angebote im Maxhaus beenden. Wir sind sehr 

dankbar für die gemeinsamen Jahre. Daher laden wir Sie am Ende des 

Abends herzlich auf ein Glas Wein im Antoniussaal ein.  

Nähere Informationen entnehmen Sie dem Spezialflyer.

5 Euro Anmeldung erforderlich mit Flyer-Rückantwortkarte

Anmeldung: Maxhaus-Foyer, sekretariat@maxhaus.de, Tel. 0211.9010250

DONNERSTAG | 15.09.
19:30 – 22:00 Uhr
LEBENSKUNST DIALOG 
Inspiration als Erfahrung. Ein Musiker, ein  
Künstler und ein Theologe im Gespräch

Inspiration - was ist damit gemeint? Geht es dabei um Improvisation, 

kreative Prozesse, eine Eingebung des Göttlichen? Inspiration ist ein 

Phänomen menschlichen Lebens, dem sich Kunst, Musik und Glaube  

sehr unterschiedlich annähern. Wie beschreiben Vertreter der Kunst,  

der Musik, der Philosophie und des Glaubens diese Erfahrung? Was 

bedeutet für sie Inspiration? Darüber wollen wir in Austausch kommen:  

ins gegenseitige Zuhören, Nachdenken und ins engagierte Gespräch. 

Dialogpartner:

- Christian Deckert (Kunstkurator des Maxhauses)

- Prof. Thomas Hufschmidt (Jazzmusiker, Folkwang Universität der Künste)

- P. Dr. Ludger Schulte (Franziskaner und Theologe aus Münster)

Moderation: Joachim Frank (Journalist aus Köln)

Mit Tapas und dem Thomas Hufschmidt Trio

Möglichkeit zu einem geführten Gang durch die Kunstausstellung

12 Euro inkl. Tapasteller Reservierung erforderlich

Anmeldung: Maxhaus-Foyer, eintrittskarten@maxhaus.de, 0211.9010252

FREITAG | 16.09.


